
Erwartete Ergebnisse

Die Ergebnisse des Projektes bestehen 

� in einer umfassenden Analyse von 
„gesundheitlichen Risikofaktoren” in der 
mittelständischen IT-/Software-Branche

� in der Ausgestaltung modellhafter und
passgenauer betrieblicher Präventions-
konzepte

� in der modellhaften Umsetzung von Maß-
nahmen zur betrieblichen Gesundheits-
förderung

� in der Entwicklung einer internetbasier-
ten Lernplattform zur Verbesserung 
der „Gesundheits- und Präventionskom-
petenz” der MitarbeiterInnen

� in dem „Anfahren” einer Branchen-
kampagne für gesundes Arbeiten
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Problemstellung

Die starke Durchdringung der IT-/Soft-
ware-Branche mit relativ beanspruchungs-
optimalen Arbeitsplätzen verdeckt die ge-
sundheitlichen Risiken in diesem Bereich.
Diese liegen in dem Ineinandergreifen von
physischen und psychischen Arbeitsbelas-
tungen (u.a. „Zeitstress”) mit Risikofak-
toren, die aus den typischen Lebensbedin-
gungen einer fortgeschrittenen Dienst-
leistungs- und Wissensgesellschaft resul-
tieren. Dies lässt sich insbesondere fest-
machen an dem fließenden Übergang
zwischen Arbeit und Freizeit sowie an 
den veränderten Ernährungsgewohnheit-
en und dem reduzierten Bewegungsver-
halten. Die hiermit verbundenen gesund-
heitlichen Risiken werden nach den Ein-
schätzungen nahezu aller Experten weiter
zunehmen.

Die IT-/Software-Branche ist mit ihren Ar-
beitsbedingungen Vorreiter und Prototyp
einer hochindividualisierten Wissensge-
sellschaft: Die Arbeit in den IT-/Software-
Unternehmen stellt hohe Anforderungen
an die Organisationsfähigkeit der Beschäf-
tigten, die für die Ausgestaltung ihrer Ar-
beitsbedingungen weitestgehend selbst
verantwortlich sind. Eine hohe individuelle
Gesundheitskompetenz ist notwendig, um
das eigene Arbeitsumfeld und die eigene
Arbeitsweise so zu gestalten, dass die oft-
mals „schleichenden” gesundheitlichen Be-
lastungen und Risiken abgefedert werden
können. Nur so lässt sich die eigene Leis-
tungsfähigkeit auf Dauer auch in eigener
Verantwortung erhalten.

Modellbetriebe

Für die praktische Umsetzung und Er-
probung konnten acht mittelständische 
IT-/Software-Unternehmen aus den ge-
nannten Regionen gewonnen werden.Aus
diesen Unternehmen werden ca. 150
Beschäftigte in das Projekt eingebunden.

Die auf der einzelbetrieblichen Ebene
erzielten Projektergebnisse mit ihren
„Leuchtturmfunktionen” (Vorbild-Charak-
ter der Modellunternehmen) sollen im
Rahmen einer Kampagne „Gesundes Ar-
beiten” in die Breite der Branche getragen
werden. Die hiermit verbundene Öf-
fentlichkeitsarbeit wird von Krankenkassen
sowie von Wirtschafts- und Branchenver-
bänden unterstützt.

Modellbetriebe im Westmünsterland

Projektziel

Gemeinsam mit 8 Unternehmen der 
IT-/Software-Branche in den Regionen
Dortmund und Westliches Münsterland
sollen Maßnahmen zur betrieblichen
Gesundheitsförderung und Prävention
entwickelt und erprobt werden. Im Mit-
telpunkt stehen dabei die Entwicklung
eines präventionsorientierten Leitbildes
für gesundes Arbeiten sowie die Ent-
wicklung und Erprobung eines neuen be-
trieblichen Lernarrangements zur Förde-
rung einer gesunden Arbeits- und
Lebensweise bei den Beschäftigten.

Das Projekt will dazu beitragen, das Man-
agement sowie die MitarbeiterInnen in
den kleineren und mittelständischen Un-
ternehmen der in Zukunft weiter wach-
senden IT-/Software-Branche für das
Thema „Gesundes Arbeiten” zu sensibil-
isieren und Wege aufzuzeigen, welche
Maßnahmen hier im betrieblichen Um-
feld auch unter Kosten- und Leistungs-
gesichtspunkten sinnvoll sind.
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